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Generation „Übergang“ - rund 20 Millionen Menschen 

erreichen in den nächsten 15 Jahren das Rentenalter



• Ca. 75 % der Beschäftigten über 40 Jahren

• Altersdurchschnitt von 44 Jahren

• Größte Altersklasse: 45 - 54 Jährige 
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Altersstruktur heute

Energie- und Wasserversorger, 401 Beschäftigte, Sachsen-Anhalt

Die Realität in den Betrieben? 



Herausforderung heute: 

Vereinbarkeit von Beruf und Pflege

Quelle:

Statistisches Bundesamt: 

Demographischer Wandel in 

Deutschland, Heft 2, 

Wiesbaden 2010; 

Statistisches Bundesamt: 

Statistiken der Kinder- und 

Jugendhilfe, 

Modellrechnungen für das 

Jahr 2013, Wiesbaden 2009, 

Statistisches Bundesamt: 

Bevölkerung Deutschlands bis 2060, 

12. koordinierte 

Bevölkerungsvorausberechnung, 

Wiesbaden 2009, (Variante 1-W1); 

eigene Berechnungen

Schon heute mehr Pflegebedürftige als Kinder unter 3 Jahren
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Anzahl der Kinder unter 3 Jahren und Pflegebedürftige

Pflegebedürftige

Kinder unter 3 Jahren



• Knapp über 70 % der Beschäftigten über 40 Jahren

• Altersdurchschnitt von 44,9 Jahren

• Wirtschaftliche Situation: sehr gut , Personalbeschaffung: schwierig
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Altersstruktur heute

IT-Dienstleister, 775 Beschäftigte, Rheinland-Pfalz

Die Realität in den Betrieben? 



• Knapp über 70 % der Beschäftigten über 40 Jahren

• Altersdurchschnitt von 44,9 Jahren

• Wirtschaftliche Situation: sehr gut , Personalbeschaffung: schwierig

Und in 10 Jahren?
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IT-Dienstleister, 775 Beschäftigte, Rheinland-Pfalz

Die Realität in den Betrieben? 



Voll erwerbstätig bis zum 

gesetzlichen Renteneintrittsalter

Reduziert erwerbstätig bis zum

gesetzlichen Renteneintrittsalter

Erwerbstätig bis zu einem vorgezogenen Renteneintrittsalter

Nach dem gesetzlichen Renteneintrittsalter (reduziert oder voll)

erwerbstätig

Reduziert erwerbstätig vor und nach dem gesetzlichen 

Renteneintrittsalter

Sonstiges

1%

4%

3%

6%

8%

7%

34%

9%

26%

13%

28%

61%

Quelle: berufundfamilie gGmbH, 

Arbeit und Alter 2013
Wünsche der Beschäftigten

Erwartungen der  Arbeitgeber

Frage Arbeitgeber:  Welche Formen des Übergangs der Beschäftigten von Erwerbsarbeit in den Ruhestand erwarten Sie 

in der Zukunft (ca. 10 Jahren) in Ihrem Unternehmen?

Frage Beschäftigte: Welche Form des Übergangs aus Ihrer Erwerbsarbeit/Erwerbstätigkeit in den Ruhestand würden Sie 

sich wünschen?

8

Große Diskrepanz zwischen den Erwartungen der 

Arbeitgeber und den Wünschen der Beschäftigten



Gründe für Erwerbstätigkeit im Ruhestand

Quelle: Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung (2014): 

Erwerbsarbeit & informelle Tätigkeiten der 55 bis 70-jährigen in 

Deutschland

51%

54%

67%

73%

73%

77%

90%

90%

95%

geregelter Tagesablauf

Weiterentwicklung /Weiterbildung

Weitergabe von Wissen

Anerkennung und Wertschätzung

Geld verdienen

Gefühl, gebraucht zu werden

geistig fit bleiben

soziale Kontakte

Spaß an der Arbeit

9



Erwerbsarbeit Ruhestand

Vom Übergangspunkt …

Gesetzliches 

Renteneintrittsalter



Gesetzliches 

Renteneintrittsalter

Erwerbsarbeit

… zur Übergangsphase

Ruhestand



Erwerbsarbeit Ruhestand

Mehr Gestaltungsmöglichkeiten…

Informelle Tätigkeiten 

Gesetzliches 

Renteneintrittsalter



….durch Beachtung unterschiedlicher „Arbeitsformen“

Gesetzliches 

Renteneintrittsalter

Dynamischer Wechsel

Erwerbsarbeit Ruhestand

Informelle Tätigkeiten 

neben der Erwerbsarbeit

Informelle Tätigkeiten 

als Rentner



Der Stufenplan „Arbeit und Alter“

112 Maßnahmen systematisiert in 8 Handlungsfeldern

Zeitflexibilität erhöhen

Arbeit altersgerecht organisieren

Miteinander der Generationen fördern

Personal altersgerecht gewinnen und entwickeln

Gesundheit erhalten

Rentner einbinden und beschäftigen

Beruf und Pflege vereinbaren

Bürgerschaftliches Engagement unterstützen





Nach Jahren der Frühverrentung: wie entsteht 

eine Kultur der Wertschätzung älterer Beschäftigter?

Leistung

Dialog

Kultur 

http://www.fernis.eu/veraenderungsmanagement/wp-content/change-management-grafiken/change-galerie/eisberg.jpg
http://www.fernis.eu/veraenderungsmanagement/wp-content/change-management-grafiken/change-galerie/eisberg.jpg
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Unser Altersbild wird sich ändern!



www.arbeitundalter.de

berufundfamilie gGmbH

Friedrichstraße 34

60323 Frankfurt am Main

Telefon 069.300388-511

info@arbeit-und-alter.de

www.arbeit-und-alter.de


